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Samstag, 10.11. 2012
9:30 – 16:45 Uhr
Museum am Löwentor, Stuttgart

Wie kann die Energiewende  
naturverträglich gestaltet werden?

Zukunftsforum Naturschutz

Im Spannungsfeld:

Energiewende 
und Naturschutz

Mitwirkende

Dr. Gerhard Bronner
Biologe, LNV-Referent für Landwirtschaft, stellv. LNV-
Vorsitzender, federführende Bearbeitung u. a. der LNV-
Positionen zur Energiewende. Umweltbeauftragter beim 
Gemeindeverwaltungsverband Donaueschingen.

Rainer Joswig
Geschäftsführer der TransnetBW GmbH, dort verant-
wortlich für die Bereiche Energiemarkt und Netz- 
management.

Dr. Joachim Nitsch
Energiereferent des LNV, bis Ende 2005 Abteilungsleiter 
»Systemanalyse und Technikbewertung« im Deutsches 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR Stuttgart), 
Berater und Gutachter für innovative Energiesystem 
und Klimaschutz.

Prof. Dr. Jürgen Peters
Hochschule für Nachhaltige Entwicklung Eberswalde, 
Fachbereich Landschaftsnutzung und Naturschutz. Zu  
den Schwerpunkten zählen die Wirkung Erneuerbarer 
Energien auf die Kulturlandschaft und die Landschafts-
ästhetik und Erholungsnutzung.

Prof. Dr. Gerhard Scherhorn
Senior Consultant am Wuppertal-Institut für Klima, Um-
welt, Energie. Bis zur Emeritierung 1998 Professor für 
Konsumtheorie und Verbraucherpolitik an der Univer-
sität Hohenheim, bis 2003 Direktor der Arbeitsgruppe 
»Neue Wohlstandsmodelle« am Wuppertal Institut.

Jürgen Trautner
Landschaftsökologe und Inhaber der Arbeitsgruppe für 
Tierökologie und Planung (Filderstadt), Schwerpunkt-
tätigkeit im Bereich Artenschutz, europäischer Gebiets-
schutz und Umwelthaftung.

Franz Untersteller, MdL
Minister für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg. Seit 2006 Mitglied des Landtags von 
Baden-Württemberg. ©
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Veranstalter
Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg e.V.
Olgastraße 19 
70182 Stuttgart

Telefon 07 11.24 89 55 20
Telefax 07 11.24 89 55 30
info@lnv-bw.de
www.lnv-bw.de

Ev. Akademie Bad Boll www.ev-akademie-boll.de

Tagungsleitung
Reiner Ehret
Vorsitzender des LNV 

Karl Giebeler
Studienleiter Bad Boll

Anfahrt

Tagungsort
Museum am Löwentor
Rosenstein 1 (Nordbahnhofstraße), 70191 Stuttgart

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung bis 
zum 05.11.2012 ist erforderlich.
(Anmeldekarte oder E-mail info@lnv-bw.de)

Die Teilnahme am Zukunftsforum Naturschutz ist kosten-
los. Wir freuen uns über eine Spende.
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12.50 Mittagspause

13.40 Windkraft und Vogelschutz – 
 geht das zusammen? 

Jürgen Trautner  
Arbeitsgruppe für Tierökologie und Planung,  
Filderstadt

14.20 Wie vereinbar sind Bioenergie 
 und Naturschutz?

Dr. Gerhard Bronner
Stellv. LNV-Vorsitzender und  
LNV-Landwirtschaftsreferent

15.00 Die Energiewende in Baden-Württemberg – 
 Ziele, Nutzen, Herausforderungen 

Franz Untersteller, MdL
Minister für Umwelt, Klima  
und Energiewirtschaft

15.40  Im Gespräch – Positionen zur Energiewende

Minister Franz Untersteller, MdL
Reiner Ehret
Fragen der Forumsteilnehmer

16.30  Zusammenfassung, Ausblick

Reiner Ehret 
Landesnaturschutzverband  
Baden-Württemberg e.V.

16.45 Ende der Veranstaltung

Programm 

9.30 Begrüßung

Reiner Ehret
Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg

9.40 Einführung in das Thema 

Karl Giebeler 
Evangelische Akademie Bad Boll

9.50 Landschaftsveränderungen 
 im Spiegel der Geschichte 
 – Wie gravierend ist die Transformation 
 von Energielandschaften? 

Prof. Dr. Jürgen Peters  
Hochschule für nachhaltige Entwicklung 
Eberswalde

10.30 Für eine Politik der Energiesuffizienz 

Prof. Dr. Gerhard Scherhorn 
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt,  
Energie GmbH

11.10 Pause

11.30 »Energieszenario 2050« – die Entwicklung der
 baden-württembergischen Energieversorgung

Dr. Joachim Nitsch  
ehem. Deutsches Zentrum für Luft  
und Raumfahrt e. V. (DLR),  
Energiereferent LNV 

12.10 Zukunftsfähige Netze für Baden-Württemberg 

Rainer Joswig
Geschäftsführer der TransnetBW GmbH
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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich ein zu unserem 13. Zukunftsforum 
Naturschutz zum Thema

Im Spannungsfeld:  
Energiewende und Naturschutz

2011 verkündete die Bundesregierung den Atomausstieg 
und will bis 2050 auf Versorgung mit erneuerbaren  
Energien umstellen. Baden-Württemberg, ehemals 
Atomstromland Nr. 1, will führende Energie- und Klima- 
schutzregion in Deutschland werden. Neben ehrgeizi- 
gen Zielen bei der Energieeffizienz ist bis 2020 ein  
Anstieg der »Erneuerbaren« an der Energieversorgung 
von 10 % auf 25 % geplant. 1.000 neue Windräder sol-
len den Windenergieanteil an der Stromerzeugung von 
0,8 % auf 10 % steigern. 

Mit dieser Dynamik wächst auch ein Unbehagen: Wie 
wirkt sich die Energiewende auf Natur und Landschafts-
bild aus, wie die Ausweitung der Netzinfrastruktur? 
Sind uns die Konsequenzen unseres Energiekonsums 
bewusst? Müssen wir nicht unsere Gewohnheiten hin-
terfragen? 

Das 13. Zukunftsforum Naturschutz widmet sich der 
Kernfrage, wie ein zukunftsfähiger Umgang mit  
Energie aussehen muss, der nicht auf Kosten von Natur 
und Landschaft geht. 

Das Forum soll Teilnehmer/innen aus Politik, Verwal-
tung und Verbänden, aus der Energiewirtschaft, dem 
Natur- und Umweltschutz und allen Interessierten neue 
Anregungen und eine Diskussionsplattform bieten. Wir 
laden Sie herzlich ein!

Auf Ihre Teilnahme und das Gespräch freuen sich 
Reiner Ehret Landesnaturschutzverband BW e. V.
Karl Giebeler Evangelische Akademie Bad Boll


